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Beschlussvorlage Nr.: 2025/015 öffentlich

Bezugsvorlage Nr.:

Beschlussvorschlag
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. benennt Herrn Thomas Stolte als Vertreter der Stadt
Neustadt a. Rbge. im Deutsch-Französischen Ausschuss der Deutschen Sektion des Rates der
Gemeinden und Regionen Europas.

Anlass und Ziele

Die Deutsche Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas (RGRE) verfügt über
drei Ausschüsse, in denen Kommunalpolitiker/-innen aus den Mitgliedskommunen mitarbeiten.
Die Ausschüsse bieten den Mitgliedskommunen ein Forum zur Diskussion und zum
Erfahrungsaustausch. Für diese Ausschüsse werden nach Ablauf von drei Jahren erneut
Kommunalpolitiker/-innen gesucht, die an einer Mitarbeit interessiert sind.

Benennung eines Mitgliedes des Rates für die Mitarbeit im Deutsch-Französischen
Ausschuss der Deutschen Sektion des Rates der Gemeinden und Regionen Europas
(RGRE)

Gremium Sitzung am TOP

Beschluss Stimmen
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-

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2025 – 2028

Produkt/Investitionsnummer:

einmalig jährlich

Ertrag/Einzahlungen EUR EUR

Aufwand/Auszahlung EUR ca. 1.500 – 3.000 EUR

Saldo EUR EUR
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Begründung
Die Stadt Neustadt a. Rbge. ist gemäß Beschluss des Rates vom 15.08.2013 Mitglied der
Deutschen Sektion des RGRE. Diese verfügt über drei Ausschüsse (Deutsch-Französischer
Aus1schuss, Deutsch-Polnischer Ausschuss, Ausschuss für kommunale
Entwicklungszusammenarbeit). In allen Ausschüssen arbeiten Kommunalpolitiker/-innen aus den
Mitgliedskommunen mit, die sich für das jeweilige Themengebiet besonders interessieren. Im
Jahr 2021 wurde für drei Jahre Herr Thomas Stolte als Vertreter der Stadt Neustadt a. Rbge. zur
Mitarbeit im Deutsch-Französischen Ausschuss benannt.

Nach Ablauf der drei Jahre können erneut maximal zwei Vertreter/-innen vorgeschlagen werden.
Der Hauptausschuss der Deutschen Sektion des RGRE benennt die Mitglieder der Ausschüsse
auf der Basis der Interessensbekundungen der Mitglieder.

Herr Thomas Stolte hat erneut seine Bereitschaft zur aktiven Mitarbeit im Deutsch-Französischen
Ausschuss für die kommenden drei Jahre bekundet. Hierbei handelt es sich um einen bilateralen
Ausschuss, der sich aus deutschen und französischen Kommunalpolitikern /
Kommunalpolitikerinnen zusammensetzt und voraussichtlich zweimal im Jahr zusammentritt.

Sofern ein weiteres Ratsmitglied Interesse an einer aktiven Mitarbeit in einem der Ausschüsse
hat, kann der Rat dieses ebenfalls nach § 71 Abs. 6 i.V.m. § 71 Abs. 5 NKomVG vorschlagen und
durch Beschluss feststellen. Vorschlagsberechtigt für die zwei Stellen sind aufgrund der aktuellen
Sitzverteilung die SPD-Fraktion und die CDU-Fraktion.

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge.
Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge. sind nicht betroffen.

Auswirkungen auf den Haushalt
Die Kosten für die Wahrnehmung des Mandats in dem vorgenannten Fachausschuss sind von
der entsendenden Kommune zu übernehmen. Die Sitzungen finden wegen des bilateralen
Charakters sowohl in Frankreich als auch in Deutschland statt. Die Kosten (Reise- und
Übernachtungskosten, ggf. Verdienstausfall) lassen sich nicht genau beziffern, da sie stark vom
Ort der Sitzung abhängen. Es werden deshalb pauschal 1.500 € pro Ratsmitglied, pro Jahr
veranschlagt.

So geht es weiter
Nach erfolgtem Vorschlagsbeschluss durch den Rat und Benennung durch den Hauptausschuss
der Deutschen Sektion des RGRE wird Herr Stolte seine Mitarbeit im Deutsch-Französischen
Ausschuss der RGRE aufnehmen.

Bürgermeisterreferat


